
Liebe	Mitglieder,	Freunde	und	Interessierte!
	
Die	im	Newsletter	geäußerten	Ansichten	und	Meinungen	sind	allein	jene	der
Verfasser	und	spiegeln	nicht	unbedingt	den	Standpunkt	des	Lvpeh	e.V.	wider.
	
	
Kreativ	und	mutig	–	Der	Weg	zum	eigenenBuch	trotz	psychischer	Belastung
-	Protokoll	/	Bericht	-
Am	09.07.2022	trafen	sich	im	„Café	Alte	Backstube“	Frankfurt	bei	einem
Vortrag	von	Fr.	Dr.	Susanne	Konrad	ca.	15	Mitglieder	und	Sympathisanten
des	Landesverband	Psychiatrie-	Erfahrene	Hessen	e.V.
Konrad	ist	promovierte	Literaturwissenschaftlerin	und	referierte	zu	dem
Thema,	wie	man	ein	erfolgreicher	Buchautor*In	werden	kann,	auch	wenn
man	eine	psychische	Erkrankung	durchgemacht	hat.
Unter	dem	Titel	„Kreativ	und	mutig“	ging	Konrad	auf	verschiedene
Herausforderungen	ein	beim	Schreiben	des	Buches	bis	zur	Veröffentlichung
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und	dem	Kontakt	mit	Agenturen	und	Verlagen.
Zunächst	ging	Konrad	auf	den	im	Verlagswesen	anzutreffenden,	aber	negativ
besetzten	Begriff	der	„Betroffenheitsliteratur“	ein.
Der	Grundgedanke	ist	hierbei,	dass	das	Buch	bei	der	eignenen	Betroffenheit
ansetzt,	die	nicht	immer	übertragbar	ist	oder	zugeschnitten	auf	Wünsche	und
Interessen	des	Verlags	und	seiner	Partner,	wie	auch	der	Abnehmer.
Es	kann	passieren,	dass	Verlage	ein	Buch	oder	Werk	ablehnen,	weil	z.B.	der
Kreis	potenzieller	Kunden	und	Käufer	zu	gering	ist.	Doch	davon	darf	man	sich
keinesfalls	entmutigen	lassen,	so	Konrad.
Denn	die	individuelle	Erfolgsgeschichte,	die	jeder	schreiben	kann,	bemisst
sich	auch	daran,	welchen	Maßstab	man	für	sich	selbst	setzt,	als	auch,	wie
hoch	die	eigene	Motivation	und	der	Ansporn	ist.
Die	Umsetzung	des	eigenen	Buchprojekts	bleibt	keine	ferne	Illusion,	wenn
man	auf	bestimmte	Punkte	im	Schreibprozess	achtet.

Der	Schreiber	muss	eine	gute	und	„gesunde	Distanz“	zum	eigenen	Werk
wahren,	auch	in	Form	eines	„souveränen	Beobachters“.
Im	Rahmen	des	Vortrags	musste	man	feststellen,	dass	der	Grad	aus
persönlicher	Belastung	und	schöpferischem	Wirken	manchmal	sehr	schmal
sein	kann.
Schließlich	ging	Konrad	auf	den	Bereich	der	Veröffentlichung	ein.	Viel	zu	oft
werde	vergessen,	dass	im	Verlagswesen	gute	Benimmregeln	dazugehören.
Dazu	gehören	Dinge	wie	„Small	Talk	führen“	oder	auch	Abstand-Wahren,	um
mit	dem	Verleger	erfolgreich	in	Kontakt	zu	kommen.	Bei	der	Vielzahl	von
Verlagen	gibt	es	auch	Agenturen,	die	bei	der	Vermittlung	helfen	können	wie
textmanufaktur.de
Der	Vortrag	von	Dr.	Susanne	Konrad	schloss	an	einen	kreativen,	geselligen
Teil	an,	bei	dem	die	Teilnehmer	einen	Fragebogen	ausfüllen	konnten	für	die
eigenen	Vorstellungen	zum	geplanten	Buchprojekt.
Sichtbar	wurde	hier	auch,	dass	die	Teilnehmer	aus	unterschiedlichen
Biografien,	Milleus,	und	Traditionen	aufeinandertrafen.	Dennoch	bestand	ein
großes	Potenzial	darin,	in	ein	Gespräch	zu	kommen	über	Hemnisse,	einen
Verlag	zu	finden	wie	auch	einen	Bucherfolg	zu	verzeichnen.
Doch	hier	sollte	man	sich	nicht	zu	enttäuscht	zeigen:	Einige	der	Teilnehmer
haben	nicht	nur	gute	Ideen,	sondern	auch	einen	Verlag	gefunden	und	bereits
ein	Buch	veröffentlicht.
Ab	Oktober	soll	es	ein	Projekt	„Schreibwerkstatt“	unter	der	Leitung	von	Fr.	Dr.
Konrad	geben.	Dort	wird	nochmals	vertieft	auf	die	Schwierigkeiten	beim
Schreiben	und	Veröffentlichen	eingegangen.	Auch	individuelle	Tips	kann	man
hier	erarbeiten.
Das	Motto	des	Vortrags	bleibt	im	Herzen	„Bücherwurm,	bleib	stark	und	lass
dich	nicht	unterkriegen.“
	
	
	
Neue	Schreibwerkstatt	in	Frankfurt	am	Main
Ab	dem	1.	Oktober	2022	startet	ein	neues	Projekt	des	Landesverbands
Psychiatrie-Erfahrene	Hessen	e.V.:	ein	monatlich	stattfindender
Schreibworkshop.	Am	ersten	Samstag	eines	Monats	zwischen	15	Uhr	und
18:00	Uhr	gibt	es	das	Angebot	zum	kreativen	Schreiben	vor	Ort,	zum
Besprechen	und	Bearbeiten	von	Texten.	Das	Projekt	richtet	sich	an	Menschen
mit	Psychiatrie-Erfahrung,	die	Interesse	haben,	ihre	Erlebnisse,	Gedanken	und
Gefühle	in	Form	von	Gedichten,	Kurzgeschichten	und	Erzählungen	zum
Ausdruck	zu	bringen.	Unter	Anleitung	werden	verschiedene	Formen
ausprobiert	und	jede*r	kann	sein	oder	ihr	Repertoire	erweitern.	Das	Ziel	ist,
literarische	Ausdrucksformen	zu	finden,	die	einem	nicht	nur	selbermhelfen,
mit	den	Erfahrungen	besser	zurechtzukommen,	sondern	die	auch	dazu
beitragen,	den	Stoff	für	Leser*innen	spannend	aufzubereiten.	Der	Workshop
läuft	über	15	Monate	bis	Dezember	2023	und	es	wäre	toll,	wenn	sich	eine
Gruppe	entwickelt,	die	über	diesen	Zeitraum	hinweg	zusammenarbeiten	und
vielleicht	zum	Schluss	eine	Lesung	oder	Veröffentlichung	vorbereiten	möchte.
Angesprochen	sind	Autor*innen,	die	schon	eine	begonnene	Arbeit	in	der
„Schublade“	haben,	Leute,	die	sich	endlich	mal	daran	machen	wollen,	über
ihre	Erfahrungen	zu	schreiben	und	Schreibende,	die	über
Veröffentlichungsmöglichkeiten	nachdenken.
Leitung:	Dr.	Susanne	Konrad,	selbst	Mitglied	des	LvPEH.e.V.	und	des	BPE	e.V.,
ist	Autorin
zahlreicher	Bücher,	Aufsätze	und	Artikel.	Besondere	Arbeitsschwerpunkte	von
ihr	sind
Inklusion	und	autofiktionale	Prosa,	was	bedeutet,	Selbsterlebtes	in	Literatur
umzusetzen.	Sie	ist	promovierte	Literaturwissenschaftlerin	und



Kulturaktivistin.	In	zahlreichen	Schreibwerkstätten	und	in	langjähriger	Arbeit
in	der	Erwachsenbildung	hat	sie	Gruppen-	und	Lehrerfahrung	gesammelt.
Aktuelle	Veröffentlichungen:
Walzer	mit	Mr.	Spock.	Erzählungen.	edition	federleicht,	2020.
Kreativ	und	mutig.	Der	Weg	zum	eigenen	Buch	trotz	psychischer
Belastungen.
Antheum-Verlag,	2022.
Näheres	unter:	www.susanne-konrad.de
Ort:	Café	Alte	Backstube,	Dominikanergasse	7,	60311	Frankfurt.
Verkehrsanbindung:	S-	und	U-Bahn	Konstablerwache.
	
	

Autorenlesung	im	Nachtcafé	am	3.September	2022
Seit	etwa	drei	Jahren	gibt	es	in	Hofheim	am	Taunus	das	„Nachtcafé“	–	einen
Begegnungsort	der	Selbsthilfe.	Wer	meint,	man	träfe	sich	um	Mitternacht,
liegt	nicht	ganz	richtig,	denn	die	Öffnungszeiten	sind	zwischen	18	und	22	Uhr
an	jedem	ersten	und	dritten	Samstag	eines	Monats.	Hier	finden	regelmäßig
Veranstaltungen	statt	und	man	kann	sich	ungezwungen	treffen.	Am	Anfang
war	das	Projekt	bei	sozialen	Trägern	angesiedelt,	gehörte	erst	zu	EFIM,	dann
zur	Diakonie,	zuletzt	zur	Caritas.	Heute	ist	das	Nachtcafé	ein	eigenständiges
Selbsthilfeprojekt	und	der	Mietvertrag	ist	mit	der	Caritas	abgeschlossen.	Ein
halbes	Jahr	lang	wurde	gesucht,	bis	man	auf	Initiative	des	Inklusionsbeirates
den	Raum	„Familie	Marxheim“,	beim	Stadtteiltreff	Süd	in	der
Ostpreußenstraße	2a	gefunden	hat.	Der	Raum	wurde	extra	von	der	Stadt
Hofheim	bereitgestellt.	Er	ist	barrierefrei,	bietet	Kaffeemaschine	und
Spülmaschine.	Man	kann	sich	also	sehr	gut	treffen.	Wer	das	Nachtcafé
kennenlernen	möchte,	ist	herzlich	am	Samstag,	den	3.	September	2022	um
18	Uhr	zur	Autorenlesung	von	Susanne	Konrad	eingeladen.	Die	Frankfurter
Autorin,	die	sich	schwerpunktmäßig	mit	Inklusion	und	Kreativem	Schreiben
beschäftigt,	liest	aus	ihrem	Erzählungsband	„Walzer	mit	Mr.	Spock“.	In	den
drei	Geschichten	geht	es	um	Menschen,	die	am	Rand	der	Gesellschaft	leben
und	dennoch	ihr	Recht	auf	Liebe	behaupten.	Susanne	Konrad	stellt	auch	ihren
Ratgeber	„Kreativ	und	mutig.	Der	Weg	zum	eigenen	Buch	trotz	psychischer
Belastungen“	(Antheum-Verlag	2022)	vor.	Dieses	Buch	richtet	sich	an
Schreibende	mit	psychiatrischen	Belastungen,	thematisiert	deren	besondere
Hürden	beim	Schreiben	und	Veröffentlichen	und	zeigt	Perspektiven	auf.

Der	Eintritt	ist	frei.

Adresse:
Nachtcafé,	Stadtteiltreff	Süd,	Ostpreußenstr.	2a,	65719	Hofheim/Ts.
Verkehrsanbindung:	Bus	X26,	262	von	Königstein	nach	Wiesbaden,
Haltestelle	Mainzer	Straße
Kontakt:	Matthias	Semmel,	Tel.	06192/5376
	
	
	
Das	offene	Ohr	des	Lvpeh	e.V.

Toni:	Sonntag	13.00	bis	17	Uhr
Sonja:	Dienstag	16.00	bis	18.00	Uhr	und	Donnerstag	16.00	bis	18.00
Uhr

	
	
	
	
Wir	suchen	Mitarbeiter
für	Online-Kultur-	und	Freizeitbörse
Der	Lvpeh	e.V.	sucht	für	das		Projektvorhaben	„Online-Kultur-	und
Freizeitbörse	für	Psychiatrie-Erfahrene“	Mitarbeiter.	Bitte	meldet	Euch	bei
Interesse	per	Mail	bei	info@lvpeh.de.

Die	Sammlung	vorhandener	Kontaktgesuche	sowie	die	Bündelung	von
Freizeitangeboten	von	Psychiatrie-Erfahrenen	durch	Psychiatrie-Erfahrene
befördert
hessenweit	die	strukturelle	Weiterentwicklung	von	Selbsthilfe.	Über	die
Umsetzung	in
einer	Online-Plattform	können	diese	Interessierten	niedrigschwellig	und
barrierearm	zur
Verfügung	gestellt	werden,	die	gewissenhafte	Administration	und	Moderation
einer

http://lvpeh.de/pdf/das_offene_ohr.pdf
mailto:info@lvpeh.de


solchen	Börse	bietet	zudem	Schutz	vor	einer	möglichen	Fehlnutzung	und
Missbrauch.
	
	
Kunstausstellung	in	der	Kirche
7.	September	2022	-	16.	September	2022
während	der	gesamten	Psychiatriewoche	findet	in	St.	Josef	auf	der
Bergerstraße	im	Frankfurter	Stadtteil	Bornheim	eine	Malereiausstellung	der
Gruppe	Mosaik	statt.	Mit	Acrylfarben,	Pastellkreiden,	Aquarell	und	Bleistift
entstanden	auf	Leinwand	und	Papier	verschieden	Werke	zu	dem	Thema
„Vorurteil	und	Liebe“.	Die	beruhigende	Wirkung	von	künstlerischem	Tun	ist
schon	lange	bekannt,	weshalb	in	fast	allen	Psychiatrien	Malgruppen
angeboten	werden.	Mit	Pinsel	und	Farbe	können	Gefühle	ausgedrückt	werden
und	sogar	Traumata	bearbeitet	werden.
Menschen	mit	seelischen	Einschränkungen	sind	häufig	künstlerisch	sehr
begabt	weshalb	sich	der	Landesverband	Psychiatrie-Erfahrene	Hessen	(LvPeH
e.V.)	entschlossen	hat	mit	einer	Kunstausstellung	auf	die	Situation	dieser
Menschen	aufmerksam	zu	machen.
Die	Ausstellung	befindet	sich	in	der	Kirche	und	ist	täglich	von	10.00	bis	18.00
Uhr	geöffnet	außer	Sonntagvormittag.
https://www.psychiatrie-frankfurt-am-
main.de/veranstaltung/kunstausstellung-in-der-kirche/
	
Eröffnung	der	Reihe	Musik	und	Tanz	bei
psychischen	Erkrankungen
14.	September	2022,	14:00	-	17:30
Musik	kann	glücklich	stimmen,	entspannen,	Erinnerungen	wachrufen	und
sogar	Schmerzen	lindern.
Musik	ist	die	Sprache	des	Körpers	und	der	Gefühle.
Sie	hilft,	unser	Seelenleben	ins	Gleichgewicht	zu	bringen.
Die	Gruppe	Seelenbalsam	musiziert,	singt	und	pflegt	das	gesellige
Beisammensein,	auch	mit	Kochen	und	Essen.	Kann	darüber	hinaus	durch
Musiktherapie	noch	mehr	erreicht	werden?
In	den	Kliniken	sind	musische	und	künstlerische	Therapien	ein	fester
Bestandteil	der	Behandlung.	Im	ambulanten	Bereich	weigern	sich
Krankenkassen	und	der	überörtliche	Sozialhilfeträger	LWV	jedoch,	die	Kosten
zu	übernehmen	–	zum	Nachteil	der	Betroffenen.	Das	hinterfragen	wir.
Wir	laden	Musiktherapeuten	ein,	die	uns	zeigen	sollen,	was	Musiktherapie	für
seelisch	Beeinträchtigte	bewirkt	und	wie	sie	Heilungsprozesse	einleiten	kann.
Es	gibt	eine	Kostprobe	der	Gruppe	Seelenbalsam,	auch	zum	Mitsingen,	und
ein	Podiumsgespräch	mit	Erfahrenen,	Professionellen	und
Entscheidungsträgern.
https://www.psychiatrie-frankfurt-am-main.de/veranstaltung/eroeffnung-der-
reihe-musik-und-tanz-bei-psychischen-erkrankungen/
	
Tagesausflüge
Wir	planen	im	Rahmen	des	9-EUR	Tickets	Tagesausflüge	im	August	nach
Limburg	und	Würzburg.	Wenn	Ihr	Interesse	habt	teilzunehmen,	meldet	Euch
unter	info@lvpeh.de
	
Das	Frankfurter	Theater	Willy	Praml	inszeniert
SEROTONIN	von	Michel	Houellebecq
Das	Stück	nach	einem	Roman	des	französischen	Bestseller-	und
Skandalautors	handelt	von	einem	Mann,	der	sich	immer	weiter	zurückzieht
und	am	Ende	fast	nur	noch	für	sein	Rezept	für	ein	Antidepressivum	die
Wohnung	verlässt.	Diesen	Ich-Erzähler	verkörpern	im	Theaterstück	drei
Frauen	und	drei	Männer.	Dann	gibt	es	da	noch	den	Psychiater.

Ich	weiss	nicht,	ob	das	Stück	leichte	Kost	ist,	aber	es	könnte	sich
lohnen	es	anzuschauen.	Premiere	ist	am	26.8.	um	20	Uhr,	die	letzte
Vorstellung	ist	am	25.9.

Am	12.9.	findet	um	19:30	Uhr	im	Frankfurter	Haus	am	Dom	eine
"Theaternachlese"	zum	Stück	statt
Diagnose	Depression:	Podiumsdiskussion	und	Publikumsgespräch	(freier
Eintritt)

https://theaterwillypraml.de/houellebecq-serotonin-eine-eurovision/
https://www.fr.de/frankfurt/frankfurt-theater-willy-praml-bringt-bestseller-auf-
die-buehne-91722746.html
(Eric	Manneschmidt)
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Interessante	Links

Die	Frankfurter	Psychiatriewoche	2022	wird	in	diesem	Jahr	bereits	am
Mittwoch,	den	07.	September	offiziell	eröffnet	und	endet	am	Freitag,
den	16.	September	2022
	
Selbsthilfegruppe	Seelenbalsam	Flyer	Musik	&	Tanz	bei	psychischen
Erkrankungen	-	Veranstaltung	am	14.	September	2022

	
Schreibwerkstatt	des	Lvpeh	e.V.	startet	am	01.	Oktober	2022	„Die	Welt
und	mein	Ich“

	
Selbsthilfe	im	Dialog	2022

	
Buchvorstellung	„Kreativ	und	mutig“,	Linolschnitt,	Musik	und	offenes
Gespräch
Samstag,	10.	September	2022

	
Lvpeh	e.V.	Jahresbroschüre	2021

	
GKV	-	Leitfaden	zur	Selbsthilfeförderung

	
LWV	Hessen	-	Das	persönliche	Budget

	
Rechtsberatungsstelle	des	Frankfurter	Anwaltsvereins

	
	
Links

Landesverband	Psychiatrie-Erfahrene	Hessen	e.V.
Bundesverband	Psychiatrie-Erfahrener	e.V.
Nationale	Kontakt-	und	Informationsstelle	zur	Anregung	und
Unterstützung	von	Selbsthilfegruppen
Landesverband	Hessen	der	Angehörigen	psychisch	Kranker	e.V.
Liste	der	EUTB	Beratungsstellen	in	Hessen
Liste	der	unabhängigen	Beschwerdestellen	in	Hessen
Das	offene	Ohr	des	Lvpeh	e.V.

	
	
Mitglied	werden/mitmachen

Bundesverband	Psychiatrie-Erfahrener	e.V.
Landesverband	Psychiatrie-Erfahrene	Hessen	e.V.

	
	
Bezüglich	Haftung	für	die	Inhalte	und	Links	bzw.	Urheberrecht	und	Datenschutz	wird	auf	die
allgemein	gültigen	Regularien	bzw.	die	Angaben	entsprechend	dem	Haftungsausschluss	wie	in
lvpeh.de	hingewiesen.
	

Buchvorstellungen
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https://www.lwv-hessen.de/leben-wohnen/persoenliches-budget/
https://www.frankfurter-anwaltsverein.de/buergerservice/rechtsberatung/
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https://bpe-online.de/
https://nakos.de/
https://angehoerige-hessen.de/
https://www.teilhabeberatung.de/beratung/beratungsangebote-der-eutb?bundesland=19&bs_kat=All&nid=&distance=50&combine=
https://lvpeh.de/links.html#beschwerdestellen
http://lvpeh.de/pdf/das_offene_ohr.pdf
https://bpe-online.de/beitrittsformular/
https://lvpeh.de/pdf/Beitrittserklaerung_LvPEH.pdf


Autorin	Dr.	Susanne	Konrad

Lvpeh	e.V.	•	Scheidertalstraße	52	•	65232	Taunusstein
info@lvpeh	•	www.lvpeh.de

Vorstand:	Karla	Keiner,	Regina	Kucharski,	Sonja	Lietzau,	Hans-Jürgen	Wittek
und	Matthias	Semmel

Amtsgericht	Wiesbaden,	VR	3316
	

	

Diese	E-Mail	wurde	an	{{	contact.EMAIL	}}	versandt.
Sie	haben	diese	E-Mail	erhalten,	weil	Sie	sich	auf	Landesverband	Psychiatrie-

Erfahrene	Hessen	e.V.	angemeldet	haben.
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